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Zum Geleit

Den zahlreichen Neuerscheinungen des Jubiläumsjahres 
2014 zu Leben, Wirken und Nachleben des Augustus wird 
hier eine quellenbasierte numismatische Spezialstudie zur 
Seite gestellt. Die Münzmeisterprägungen unter Augustus 
bieten eine eigene Perspektive: Nicht die Bild-Text-Zeug-
nisse des Princeps selbst stehen im Mittelpunkt, sondern 
die Emissionen der Magistrate als Ausdrucksmedium der 
politischen Oberschicht Roms. Vermittelte die Augustus-
forschung des ausgehenden 20. Jahrhunderts das Bild eines 
Politikers, der rational auf die Etablierung einer dauerhaften 
Alleinherrschaft hinarbeitete, so führen innerhalb der neue-
ren Forschungen auch die augusteischen Münzmeisterprä-
gungen zu einer Neubewertung. Die Wiedereinführung von 
signierten stadtrömischen Emissionen war nicht zwingend, 
sondern ein Experiment, das der Teilhabe der römischen 
Oberschicht an Verwaltung und politischer Macht einen 
sichtbaren Ausdruck nach außen verleihen sollte. Noch un-
ter Augustus selbst wurde es endgültig beendet. 

Das Buch ist aus einer Tübinger Dissertation von 2008 her-
vorgegangen. Alexa Küter hat nicht nur diese Dissertation zu 
großen Teilen in Berlin abgefasst und dafür seit Jahren Berlin 
als Lebensmittelpunkt gewählt, sondern auch den Bestand 
des Münzkabinetts der Staatlichen Museen zu Berlin als Ma-
terialbasis genutzt. Die Arbeit versteht sich als Handbuch 
und Arbeitsinstrument für den Zugang zu den Münzmeis-
terprägungen mit ihrer umfangreichen Forschungsgeschich-
te. Sollte sie weitere Diskussionen anstoßen, würden dies 
Autorin und Herausgeber sehr begrüßen.

Eine gesamtheitliche augusteische Münzgeschichte, die 
neben den Reichsprägungen auch die Provinzialprägungen, 
Münzen der Klientelkönige und Kelten, aber auch der Par-
ther als Gegner der Römer in ihren Beziehungen beinhaltet, 
muss noch geschrieben werden. Alexa Küter legt mit ihrer 
Arbeit ein wichtiges Fundament dafür. 

Berlin, im Juli 2014	 Bernd Kluge und Bernhard Weisser


